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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1895 Karlburg II : SpVgg Stetten II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Stetten II – 8:1 Auswärtserfolg

Als Moritz Deißenberger sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1895 Karlburg II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1895 Karlburg II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Amthor und Deißenberger, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Amthor / Deißenberger wurden Scheid / Kühl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Borowicki / Winheim
bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Amthor / Deißenberger noch ab und
quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte im Anschluss
Szymon Borowicki gegen Niklas Amthor und gab dabei nur einen Satz her. Dominik Winheim hatte
gegen Thomas Amthor indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Lukas Deißenberger war für Florian Scheid letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Pascal Kühl
gegen Moritz Deißenberger, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Szymon
Borowicki gegen Thomas Amthor verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Winheim, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Niklas Amthor verlor. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Moritz Deißenberger
wurden Florian Scheid unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1895 Karlburg II am 24.03.2023 gegen die SG Sackenbach
/Rechtenbach II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 22.03.2023 gegen den SV Hausen-Rohrbach III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1895 Karlburg II

Doppel: Scheid / Kühl 0:1, Borowicki / Winheim 0:1 
Einzel: S. Borowicki 1:1, D. Winheim 0:2, F. Scheid 0:2, P. Kühl 0:1 

 SpVgg Stetten II
Doppel: Amthor / Deißenberger 1:0, Amthor / Deißenberger 1:0 
Einzel: T. Amthor 2:0, N. Amthor 1:1, M. Deißenberger 2:0, L. Deißenberger 1:0


